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Neunzehnhundersiebenundneuzig





Noch denn einen Tag fast vorbei ist, ich habe heut zum zweiten Tage einen Guten Farht mit meinem Fahrrad gehabt, ich wunsche daß ich nicht miene Hand so schwer geschädigt hatte, deshalb ich denn weil nicht seit fast Eineinhgalb einer Woche gefahren bin. habe ich denn meine Muskel wieder einbilden müssen.  Ich habe auch, währenddessen die Gedächtnisse zum Gehirn frisch eingeprägt sind, diese Anklagungen über die Sprachlehrschule bewiesen,  Zunächst, ich bin vollig beleidigt, daß die vermutlichen gut lelernten Personen, sie dabei arbeiten, nicht miene Kunst als Urheben, und mir deswegen mien Talent verbessern helfen, bemerken könnten.  Sie verdienen auch sogar nicht von mir das Gebrauch von einer Schnur Zeitwörter, mienentwegen.  Treu und nich verbergt ist mienen Bürgertum im noch eienem Fremden, fremd euch, Weil sie nicht denn daß ich zum dritten Mal hie um meine Kenntnmis aufbessern bin, zu wissen haben.  Jedoch nicht, also denn heißen sie nicht Professional, oder Lehrer.  Öffentsichlich bin ich hier, dahin um zu lernen, herangekommen, Ja beeichtlich habe ich Regel und andere kleine Stückchen davon mir auffallen gelassen, sondern ich mich noch daß einen Teil felht, finde......Warum?


Weil ich an der Universität, wobei miener einfachen Fragen der Grammtik denn vielkostlicher, nah überteuer verantwortet werden können?  Warum denn habe ich diesen Unterricht belegt?  Wenn ich sogar eine Beilegung hinstelle, sich mir entweder keine Antwort oder eine Miene wie ich nur der armre Knabe aus den verreinigten Statten von Amerika bin, empfänge.  Wenn ich ein Beispiel betrachten habe, die Lerhen sagt mir, »Ja, komme ich gleich«, die ganze Pause denn vorbei, habe sie sich nicht sogar daß ich sie gefragt hatte, errinern können.  Sehr schade uns.  Weil ich weiß in der Bestimmtheit, daß was ich ihnen habe dienen können, sich mehr als diese solche Behändlund, achten läßt, weiß.  Die Bestimmung der Besatz ist eine gute Laune, ihnen das Gerauch aus Zigaretten außer Ernärhungsmittel haben, Bewärt in der Kunst Lehren bin ich nicht, jedoch weshalb ich noch zur zwiten Begründung, die Gesinnnug heraus lernen habe, trennt sich von meinem Kopf wegen der Verspätungen, Unfähigkeiten schimpfen, Langsamkeit, wider.  Hätte sihc mir Angestellter zu sein, habe ich dann andere Meinungen verhemmen können, leider weil ich mich nur da als wie ich eine Nummer anstatt ein Mensch fühle, werde ich denn selber studieren, wie ich ehe vor lange Zeiten, um besten Wege einbilden, klebenzubleiben.  Überwiegend steht daß ich das Rauchen nicht gerne habe, jedoch wieder, ich haeb leider nicht die Ermächtigung oder Fähigkeit die Lungen von beinah ein hundert Mensch zubändigen können.  Alle meine Gefühl denn sogleich sind schwierig schildern, Mir bereits ist die Tatsache daß ich was ich will, durch Ersatz und Aufarbeti, wie ich schon bewiesen habe, leisten kann. eingefallen geworden sein.  In die Institut Goethe habe ich denn um die Prüfungen, wenn sich mir daß ich sie mit Winfachheit bestehen kann, hingehen müssen.  Morgen nur was um die Prüfung vollenden, ohne Extra werde ich.  


Dann wie ich gehabt haben soll, mienen Mund festzugeschlossen zuerhalten.  Außer daß mir eine Stelle angebot geworden seie, werde ich dennsogarhaft laut meiner persöhnlichen Gestezte schweigen.  Ich habe nicht auch versagen können, daß ich die Scheide der Lehrerin, bosondere wenn sie kurzen Rocken tragen, anschauen genießen lieben anstarren.  Ich bin Männlich, wieß sich ganz überaus natürlich.  Anderhändlich nicht nur etliche, auch Busen und Beinen, Seither dann ungefähr zwei Monaten bin ich ein biederer einfacher wissendurstlicher Mann gewesen.  erhalte ich dasselbe noch ewiglich.  Meinentwillen gibt sich eine Stelle an entweder dieser oder einer andere wundervollen Universität dieses herrlichen Landes.  Ich habe dank Gott nicht wenn die Professorin Germanistik Augsburg meiene Dichtung vervielfältigt hat, vergessen können wollen.  Wenn ich also ein Mittel mein Studium hätte zahlen gefunden können, siedele ich mich dann zur Ruhe, mit einer Frau, womöglich auch innenhalb der baldkommenden Jahren Kinder auf-großziehen.  Dann komme ich im Kreis dieser Welt asl wir sie kennen, bis zu meinem Tod, vollgekommen.  Um eine Frage denn aufzuwerfen, Warum miene erste Stelle, besonder weil sich solche einer einfache Aufgabe ist, Helfer bei einem Restaurant, mir so langsam heraugefallen ist,


habe ich denn wieder sinnen müssen.  Um denn die aufgeworfende Frage der Stunden steht, werde ich miene Verfassung, gibt sich aus solchen auch »Klausur« gesagt worden, als ich Dagmar daß ich binnen der Fristzeit leisten will.  Nach einem Spazieren in der Kälte, hätte sich mir dann eine neue Begeiterung mir entgegenzulassen.  Anm.  Die Sekretärin Susan hat ein nettes Computer, Es tut mir leid daß ich das Wandpapier ohne Erlaubnis gewechgselt habe, womöglich steht sich noch geändert.  Nicht Zwar?  Die Ungarin sieht mir täglich um so mehr geschmackvoll bewertend an, hätte sie mich auch?  Weiß ich nicht, weiß doch, daß de Riese, mit dem sie heut Sprach, hab seine Ohren versaubern müssen, Zu viel Wachs!  


Eine Woche Genesung zu viel!!  Sonder nötig zur Gesundheit.  Ich haeb denn, umnoch immer, wiel ich wissen will, in die Stadtsbibliothek um auf miene Ausleihkarte lernen gehen müssen, dringlich.  Vosicht vor der Losung.  Sie einen hirsch hintergelassen hatte, sie riechen aber nicht so frisch.  Bis Später








